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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

leider konnte unsere traditionelle Neujahrsbegrüßung am 01. Januar auf dem Schlosshof wegen der 
aktuellen Corona Lage nicht stattfinden. 

Deshalb möchten wir an dieser Stelle allen Personen danken, welche sich im vergangenen Jahr  

als Blutspender verdient gemacht haben. 

Ihnen gilt besondere Anerkennung für ihre vorbildliche Bereitschaft, anderen Menschen zu helfen.

 

Für 10maliges Blutspenden 

Frau Lisa Dietrich, Pfärricher Str. 6 

Herr Norbert Kiechle, Fohlenweide 31 

Frau Rebecca Zettler, Anton-Kiene-Weg 6 

 

Für 25maliges Blutspenden 

Herr Hermann Röck, Fohlenweide 17 

 

Für 100maliges Blutspenden

Foto: Josef Jocham

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
leider konnte unsere traditionelle Neujahrsbegrüßung am 01. Januar auf dem Schlosshof wegen der aktuellen 
Corona Lage nicht stattfinden.

Deshalb möchten wir an dieser Stelle allen Personen danken, welche sich im vergangenen Jahr als Blutspender 
verdient gemacht haben.

Ihnen gilt besondere Anerkennung für ihre vorbildliche Bereitschaft, anderen Menschen zu helfen.

Für 10-maliges Blutspenden
Frau Lisa Dietrich, Pfärricher Str. 6
Herr Norbert Kiechle, Fohlenweide 31
Frau Rebecca Zettler, Anton-Kiene-Weg 6

Für 25-maliges Blutspenden
Herr Hermann Röck, Fohlenweide 17

Für 100-maliges Blutspenden
Herr Hans Abt, Lerchensang 2

Den Spendern geht in den nächsten Tagen ein kleines Dankeschön- Geschenk per Post zu.

Clemens Moll
Bürgermeister
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AUF EINEN BLICK
NOTRUFNUMMERN

Polizei  Tel. 110
Polizeiposten Vogt Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt Tel. 112
Giftnotruf Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser Tel. 07528 / 920 960
Störungsannahme Strom Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas Tel. 0800 / 775 0001
Störungsannahme TeleData  
Ansprechpartner Antennennetz Amtzell:
Frau L. Apricena  Tel. 07541 / 5007 100 oder 
 0800 / 5007 100 (kostenfrei)
 service@teledata.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Notdienst  Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin Tel. 07529 / 855
 info@sozialstation-schlier.de 

Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard Tel. 07520 / 959-0

Nachbarschaftshilfe Amtzell Tel. 07520 / 923949
Lebensräume Jung u. Alt Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe Tel. 07520 / 923754
Liebenau Teilhabe 
gemeinnützige GmbH Tel. 07520 / 95623 122
 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt Landkreis Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen Tel. 0751 999 23 970

Augenarzt Tel. 01801 / 929346
Kinderarzt Tel. 01801 / 929288
Zahnärzte Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 15. Januar 2022 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag 
Kloster-Apotheke Isny, Wassertorstr. 5 
Tel. 07562 / 975560 
  
Sonntag, 16. Januar 2022 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag 
Apotheke im Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12 
Tel. 07522 / 931077

ABFALLENTSORGUNG

Siehe Homepage der Gemeinde Amtzell!
- Wonach suchen Sie (rechts oben!)
- Abfall eingeben
- Abfallkalender ausdrucken!

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER
Rathaus (Zentrale) Tel. 07520 / 950 – 0
 Fax 07520 / 950911
 info@amtzell.de
Öffnungszeiten: Mo. - Do.  8.00 – 12.00 Uhr
 Mi. 16.00 – 18.00 Uhr
 Fr.  8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro Tel. 07520 / 96160, Fax 96170
 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten Di.  10.00 – 11.30 Uhr
 Do.  16.00 – 18.00 Uhr
Pfarrer Dr. Matthias Hammele Tel. 07520 / 96180
 Matthias.Hammele@drs.de
Pfarrer Erhard Galm Tel. 07528 / 927149
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer Tel. 07528 / 927106
Mirjam.Schweizer@drs.de Tel. 0174 / 7964816
Pastoralreferentin Katharina Hischer Tel. 015122439096 
Katharina.Hischer@drs.de
Gemeindereferentin Verena Vey Tel. 07520 / 9669066
Verena.Vey@drs.de    0163 3378774
Evangelische Kirche:
Pfarrerin Helena Rauch und  Tel. 07520 / 9203685
Pfarrer Christoph Rauch helena.rauch@elkw.de
 christoph.rauch@elkw.de
Gemeindebüro Tel. 07522 / 2324
 Fax 07522 / 5852
 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten: Di. - Fr.   8.30 – 11.30 Uhr
 Do. auch 13.00 – 16.00 Uhr
Ländliches Schulzentrum:
Schulleiterin Sara Schmucker Tel. 07520 / 9562-0
 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindertagesstätte St. Gebhard
Frau Veronika Kraus Tel. 07520 / 5486
 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Köhler Tel. 07520 / 6227
 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Cornelia Dietenberger Tel. 07520 / 923565
 postfach@kinderkrippe-amtzell.de
BürgerMobil
Betriebszeit: Mittwoch und Donnerstag
Anmeldung jeweils am Tag davor zwischen 16:00 und 18:00 Uhr
Telefon: 07520 / 95028
Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V. 
- Café Herzraum, Tel. 07520 / 9189754, herzraum@fm-amtzell.de
-  Netzwerk Alna, Tel. 07520 / 9189754 
  (Anrufbeantworter) alna@fm-amtzell.de
Sprech- und Öffnungszeiten: Mittwochs von 14-17:00 Uhr, 
donnerstags und freitags jeweils von 8:30 Uhr-11:30 Uhr.

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.:  07520 / 950-0 (Zentrale), Fax.: 07520 / 950911
E-Mail: info@amtzell.de, Internet: www.amtzell.de
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt des amtlichen 
Teils: Bürgermeister Clemens Moll oder sein Vertreter im Amt
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 / 82 22-0, Fax 07154 / 82 22-15
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Tobias Pearman, Katharina Härtel,  E-Mail: info@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags Bezugsgebühr jährlich € 28,40
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Hinweis für positiv-getestete Bürgerinnen und Bürger

Sie wurden positiv auf das Coronavirus SARS-CoV-2 mittels PCR- oder Schnelltest getestet?

Positiver Schnelltest:

- Begeben Sie sich sofort in häusliche Isolation (gilt auch für genesene oder geimpfte Personen!)
- vermeiden Sie Kontakte mit haushaltsangehörigen Personen
- Kontaktieren Sie Ihren Arzt
- Lassen Sie Ihr Testergebnis durch einen PCR-Test bestätigen
- Die Quarantänezeit beträgt ab Erstnachweis (Schnelltest/PCR-Test) 10 Tage
- Eine Freitestung können Sie ab dem 7. Tag der Isolation mit einem negativen Schnelltest/

PCR-Test vornehmen
- Beschäftigte in Krankenhäusern und Pflegeeinrichtungen etc.: Wiederbetreten der Arbeits-

stätte erst ab Tag 7 bzw. 6 mit negativem PCR-Test sowie 48 Stunden Symptomfreiheit
- Sie und Ihre Haushaltsangehörigen dürfen in dieser Zeit keinen Besuch empfangen
- Nach Ablauf der 10 Tage dürfen Sie ohne Freitestung die Quarantäne verlassen

Positiver PCR-Test: 

- Begeben Sie sich sofort in häusliche Isolation (gilt auch für genesene oder geimpfte Personen!)
- Vermeiden Sie Kontakte mit haushaltsangehörigen Personen
- Die Quarantänezeit beträgt ab Symptombeginn bzw. PCR-Testung 10 Tage
- Eine Freitestung können Sie ab dem 7. Tag der Isolation mit einem negativen Schnelltest/

PCR-Test vornehmen
- Sie und Ihre Haushaltsangehörigen dürfen in dieser Zeit keinen Besuch empfangen
- Falls eine Bescheinigung für den Arbeitgeber benötigt wird melden Sie sich bitte bei Frau 

Stark oder Frau Diem (corona@amtzell.de)
- Nach Ablauf der 10 Tage dürfen Sie ohne Freitestung die Quarantäne verlassen

Haushaltsangehörige:

- Die Quarantänezeit beträgt 10 Tage nach der Testung bzw. nach dem Erstnachweis der infi-
zierten Person

- Eine Verlängerung der Quarantäne durch weitere positive Haushaltsangehörige wirkt sich 
nicht auf die Absonderungsdauer der übrigen haushaltsangehörigen Personen aus.

- Die Absonderungspflicht entfällt für sog. quarantänebefreite Personen, d.h. für asympto-
matische Personen, die nicht länger als drei Monate vollständig geimpft oder genesen sind 
oder bereits geboostert sind.

- Eine Freitestung können Sie ab dem 7. Tag der Isolation mit einem negativen Schnelltest/
PCR-Test vornehmen

Auf Anordnung des Sozialministeriums konzentrieren sich die Gesundheitsämter in Baden-Würt-
temberg auf größere Ausbruchsgeschehen und den Schutz vulnerable Gruppen. Daher findet 
im Normalfall keine Kontaktaufnahme durch das Gesundheitsamt oder der Gemeindeverwal-
tung von positiv getesteten Personen statt.

Bei weiteren Fragen können Sie sich gerne bei Frau Stark oder bei Frau Diem (corona@amtzell.de)  
im Rathaus melden.
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

GEMEINDERATSSITZUNG

Sitzungseinladung 
Öffentliche Sitzung des Gemeinderats am kommenden Montag, 
den 17.01.2022, 19:00 Uhr.  Die Sitzung findet als Videokonfe-
renz  statt. Der entsprechende Link hierzu steht am Sitzungstag 
auf der Homepage zur Verfügung. Die öffentliche Sitzung kann von 
interessierten Bürgerinnen und Bürgern auch in der Mehrzweck-
halle mitverfolgt werden. 

1 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse 

2 Bürgerfragestunde 

3 Übertragung der Aufgabe der Biotopverbundplanung nach 
dem Naturschutzgesetz auf die Verwaltungsgemeinschaft 
Wangen/Amtzell/Achberg 

4 Flüchtlingsunterbringung in Amtzell - Sachstandsbericht 

5 Baugesuche 

6 Verschiedenes 

Amtzell, den 14.01.2022 
Clemens Moll, 
Bürgermeister 
  
Hinweis: 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können die öffentli-
chen Sitzungsunterlagen aus dem Bürgerinformationssystem 
(https://risamtzell.de/bi) entnehmen 
  

Erläuterungen zur öffentlichen Tagesordnung: 

Zu TOP 1: 
Sollte der Gemeinderat in nichtöffentlicher Sitzung Beschlüsse 
gefasst haben, werden diese unter TOP 1 bekanntgegeben. 
  
Zu TOP 2: 
In der Bürgerfragestunde können interessierte Bürgerinnen und 
Bürger Fragen an die Verwaltung stellen. 
  
Zu TOP 3: 
Die Aufgabe der Biotopverbundplanung soll in der Verwaltungs-
gemeinschaft Wangen, Achberg, Amtzell erledigt werden. Hierzu 
muss der Gemeinderat eine Entscheidung treffen. 
  
Zu TOP 4: 
Derzeit sind steigende Zugangszahlen bei der Flüchtlingsunter-
bringung zu verzeichnen und so kommt es in nächster Zeit zu einer 
stärkeren Belegung der Gemeinschaftsunterkunft in Korb. Darüber 
hinaus wird eine neue Unterkunft in der Ortsmitte geplant und hie-
rüber soll im Rahmen der Sitzung informiert werden. 

Zu TOP 5:  
Die einzelnen Baugesuche werden im Rahmen der Sitzung vor-
gestellt.
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,  
auf Grund des §17c CoronaVO ist seit dem 01.01.2022 der 
Zutritt in unser Rathaus nur mit einem 3G-Nachweis zulässig. 
Für nicht-immunisierte Besucherinnen und Besucher ist der 
Zutritt zu kommunalen Verwaltungsgebäuden in den Alarm-
stufen grundsätzlich nur nach Vorlage eines Antigen- oder 
PCR-Testnachweises gestattet. 
Testnachweise sind von nichtimmunisierten Personen zu erbrin-
gen. Die CoronaVO enthält keine Bestimmung zur Pflicht, Test-
nachweise im Sinne von § 5 Abs. 4 Nr. 1 CoronaVO vor Ort 
anzubieten. Daher besteht seitens der Besucherinnen und Besu-
cher kein Anspruch auf solche Testangebote durch die kommu-
nale Verwaltungen.   
Generell bitten wir bei einem Besuch im Rathaus um eine vor-
herige Terminvereinbarung. 
Um Beachtung wird gebeten.   
Ihre Gemeindeverwaltung

Corona in Amtzell  
Die fünfte Corona-Welle mit der Omikron-Variante hat mittler-
weile auch unsere Gemeinde erreicht. Nach dem letzten Höhe-
punkt Anfang/Mitte Dezember 2021 konnten wir einen deutlichen 
Rückgang der Neuinfektionen rund um die Weihnachtsfeiertage 
verzeichnen. Seit dem Jahreswechsel nimmt aber die Zahl der 
Ansteckungen wieder stark zu und aktuell gelten 160 Personen als 
infiziert. Durch die verschärften Quarantänereglungen bei den Omi-
kron-Fällen (diese wurden aber zum Mittwoch, 12.01.2022 geän-
dert) befinden sich zahlreiche Personen in häuslicher Absonderung. 
Die 7-Tage-Inzidenz für Amtzell hat natürlich nur eine bedingte 
Aussagekraft, da dieser Wert die Zahl der Neuinfektionen in einer 
Woche pro 100.000 Einwohner angibt. Dennoch können wir mit 
den vom Gesundheitsamt übermittelten Fallzahlen und unserer 
Einwohnerzahl eine solche Inzidenz berechnen und diese liegt 
aktuell bei 744 (alle Angaben mit Stand 11.01.2022; 15 Uhr).
 

Herzlichen Glückwunsch  
an Herrn Paul Wanner 
Die Gemeinde Amtzell gratuliert dem Amtzeller Fußball-Talent 
zu seinem ersten Bundesligaeinsatz. Paul Wanner ist damit der 
jüngste Bundesligaspieler in der Geschichte des FC Bayern Mün-
chen und der zweitjüngste Spieler in der fast 60jährigen Bun-
desligageschichte. Die Gemeinde wünscht Herrn Paul Wanner 
auch in Zukunft eine weiterhin erfolgreiche Fußballkarriere und 
viele weitere Einsätze! 
Clemens Moll 
Bürgermeister 

BAUERNMARKT 

Bauernmarkt im Winter - jeden Samstag von 8.30 - 12.00 Uhr bis 
auf weiteres je nach Witterung auf dem Schlosshof 
• Schäferhof Broger (im Januar Winterpause) 
Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot von 
Bäckerei Denzel (Vogt) und Dinnette 
• Fam. Gehweiler 
Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse und 
saisonale Früchte 
Wir bitten um Verständnis, dass während des Winters bei starkem 
Schneefall oder strengem Frost der Bauernmarkt auch kurzfristig 
ausfallen kann.
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FUNDBÜRO

Folgende Fundsachen wurden im Rathaus abgegeben und 
können in Zimmer Nr. 2 bei Frau Brendle abgeholt werden: 
• Dog Activity (Spielplatz) 
• Geldbetrag (an einem Geldautomaten) 
• Fahrradschloß (auf der Straße in Höhe Kugel) 
• Eine Packung Dämmmaterial (auf der B32) 
• Ein Armband (Gehweg in Goppertshäusern) 
• Ein mini Quadrocopter (Singenberg) 
• Eine Trinkflasche (Pfärricher Str.) 
• Armband (Bushaltestelle Feneberg) 
• Ein Schlüsselanhänger / kleine Geldbörse (Eröffnung Cafe Herz-

raum) 
• Eine Trinkflasche (Kinderferienprogramm / Jäger) 
• Ein Handtuch (Kinderferienprogramm Feuerwehr) 
• Ein Stofftier „Affe“ (Höhe Bäckerei Schellinger) 
• Eine Babypuppe (Wilhelm-Koch-Weg) 
• Ein Kettchen Farbe silber (Gehweg Waldburger Straße) 
• Skater Helm (Bäckerei Schellinger) 
• Schildmütze (Hummelau) 
• Kinder Holz Elefant (Netto) 
• Sonnenbrille (nicht bekannt) 
• Brille mit Sehstärke (Gehweg Winkelmühle) 
• Brille mit Etui Sehstärke (Kath. Kirche) 
• ein einzelner Handschuh (Parkplatz Feneberg) 
  
Folgende Schlüssel wurden gefunden: 
• kleiner Schlüsselbund mit Fahrradschlüsseln und Anhänger 

(Spielplatz) 
• Schlüsselbund mit Autoschlüssel (Rembrechts in Richtung Amt-

zell) 
  
Folgende Fahrräder wurden gefunden: 
• Fahrrad blau / bunt (Eggenbach) 
• Fahrrad grün (Tierheim Karbachtal) 
• Herrenfahrrad grün / weiß (Wiese Fohleinweide) 
  
Junge getigerte Katze, gelbes Halsband mit Refklektor, auf 
dem Schulhof zugelaufen! 
  

VERSCHENKBÖRSE

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann dies im Rathaus Frau 
Kränzle/Frau Stark  telefonisch unter 07520/950-11  oder schrift-
lich mitteilen. 
Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht. 
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung. 
• 1 Matratze, gut erhalten, 1,40 m x 2,00 m (auch geeignet für 

Spielecke), Tel. 9203685 
• Lattenrost, 1,60 x 2,00 Meter, Tel. 923780 
• Schreibtisch, Tel. 923780 
• Computertisch, Tel. 923780 
• ACTION CAM , FULL HD mit Zubehör, Tel. 9566841 
• PRIVILEG Einbaukühlschrank 
 mit 4 Ablageflächen aus Sicherheitsglas. Nischenhöhe 88 cm, 

Breite 55 cm. Telef.: 07520-6334 
• 1 Paar RollerSkater, Gr. 40, Tel. 5462 
• 1 älteres Bügelbrett, Tel. 923680 
• Jungenkleidung 80-104 (gerne durchschauen), Kinderbücher 

1,5 Jahre bis Erstleser, viele DVDs/ BlueRays (gerne durch-
schauen), Kinderbettwäsche 100x135, großes schwarzes 
Couchkissen 70x70, KinderPuzzlematte A-Z und 0- 9, 180x180, 
Tel. 01632563096

 

RENTENINFORMATION

Die Deutsche Rentenversicherung Baden- 
Württemberg informiert: Was ändert sich 2022? 
Zum 1. Januar 2022 verändern sich einige Werte der gesetzlichen 
Rentenversicherung. Welche Auswirkungen dies auf die Versicher-
ten sowie auf die Rentnerinnen und Rentner hat, darüber informiert 
die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg: 
Beitragsbemessungsgrenze und Beitragssatz 
2020 gab es eine negative Lohnentwicklung. Deswegen fällt die 
Beitragsbemessungsgrenze 2022 von bisher monatlich 7.100 Euro 
auf 7.050 Euro (84.600 Euro pro Jahr). Die Beitragsbemessungs-
grenze ist der Wert der Rentenversicherung, bis zu dem Beiträge 
in die Rentenkasse eingezahlt werden müssen. Wer mehr verdient, 
muss für den darüberhinausgehenden Lohn keine Beiträge ent-
richten. Der Beitragssatz, den sich Versicherte und ihre Arbeitge-
ber teilen, beträgt auch im neuen Jahr unverändert 18,6 Prozent. 
Hinzuverdienstgrenze 
Die Weiterarbeit oder Wiederaufnahme einer Beschäftigung nach 
dem Renteneintritt soll in Coronazeiten weiterhin leichter mög-
lich sein. Daher hat der Gesetzgeber die Hinzuverdienstgrenze 
für Altersrenten auch für 2022 auf jährlich 46.060 Euro festgelegt. 
Einkünfte bis zu dieser Höhe bewirken somit keine Rentenminde-
rung. Die Regelung gilt für alle Rentenbezieherinnen und Renten-
bezieher, die noch nicht ihre individuelle Regelaltersgrenze erreicht 
haben. Aufpassen müssen jedoch Bezieher von Erwerbsminde-
rungsrenten oder Hinterbliebenenrenten: Für diesen Personenkreis 
wurden die Regelungen des Hinzuverdienstes beziehungsweise 
der Einkommensanrechnung nicht verändert. Hier gelten weiter-
hin individuelle Verdienstgrenzen. 
Pflegeversicherungsbeitrag für Kinderlose 
Der Beitragszuschlag zur sozialen Pflegeversicherung wird für 
Kinderlose, die nach dem 1. Januar 1940 geboren sind, um  
0,1 Prozentpunkte angehoben. Der Abzug beträgt damit insgesamt 
3,4 Prozent. Er wird bei Rentnerinnen und Rentnern, die gesetz-
lich krankenversichert sind, direkt von der Rente abgezogen und 
automatisch an die Krankenkasse abgeführt. Der Pflegeversiche-
rungsbeitrag für Menschen, die Kinder erzogen haben, beträgt 
unverändert 3,05 Prozent.
 

STANDESAMT

STERBEFÄLLE ✝
29.11.2021 
Paula Schnetz, im Alter von 93 Jahren 
zuletzt wohnhaft: Eisenbachweg 2   
05.12.2021 
Hermann Winkler, im Alter von 85 Jahren 
zuletzt wohnhaft: Hochgratweg 2
 

UNSERE  JUBILARE

Wir gratulieren herzlich: 
Frau Katharina Bentele, Eisenbachweg 2 
am 05. Januar zum 85. Geburtstag 
Herrn Eugen Schmid, Hinterberg 2 
am 08. Januar zum 70. Geburtstag 
Herrn Georg Vogler, Waldstr. 4 
am 11. Januar zum 101. Geburtstag 
Frau Brunhilde Arnegger, Spießberg 27 
am 19. Januar zum 70. Geburtstag 
Herrn Dieter Giesberg Papenbruch, Am Bösebach 9 
am 20. Januar zum 85. Geburtstag 



Seite  6 Freitag, 14. Januar 2022

Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit. Wir entschul-
digen uns bei den Jubilaren bei denen die Glückwünsche etwas 
zu spät veröffentlicht werden.
 

KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

SEELSORGEEINHEIT  
„AN DER ARGEN“ 
Katholische Kirchengemeinden
www.se-argen.drs.de

St. Johannes & St. Mauritius, Amtzell - Mariä Geburt,  
Pfärrich - St. Stephanus, Haslach - St. Clemens, Primisweiler 
- St. Gallus, Roggenzell - St. Felix & Regula, Schwarzenbach 
- Achberg: St. Michael Esseratsweiler (EW) & St. Georg Sibe-
ratsweiler (SW)

Mitteilungen der Seelsorgeeinheit

Beerdigungsdienst vom 17.01. – 21.01.22 
Pfarrvikar Pfarrer Erhard Galm 
  
Verlängerte Auszeit von Pfarrer Hammele 
Der Leitende Pfarrer unserer Seelsorgeeinheit, Pfarrer Dr. Matth-
ias Hammele ist nach wie vor noch in einer Auszeit. Zwar hat sich 
seine gesundheitliche Situation verbessert, doch wird er auf Anra-
ten des Arztes und nach Rücksprache mit der Diözese noch eine 
weitere Reha-Maßnahme bekommen bis Mitte/Ende März. In die-
ser Zeit hofft er wieder ganz zu Kräften zu kommen und im Früh-
jahr wieder starten zu können. Er freut sich auf das Wiedersehen 
mit den Verantwortlichen und den Gemeinden und dankt für die 
Unterstützung durch die guten Wünsche und Gebete. 
Bis zu seiner Rückkehr wird Pfarrvikar Pfr. Erhard Galm weiterhin 
sein Stellvertreter sein und die Gemeinden zusammen mit den 
örtlichen Kirchengemeinderatsgremien leiten. Er ist in dieser Zeit-
spanne auch Dienstvorgesetzter der hauptamtlichen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter. Das Pastoralteam wird die Gottesdienste 
in den Gemeinden nach Kräften übernehmen. 
  
Taufen in der Seelsorgeeinheit 
Taufen finden sonntags nach den Gottesdiensten und samstags 
vor den Vorabendgottesdiensten statt. Eltern, die ihr Kind taufen 
lassen möchten, fragen bitte bei Ihrem zuständigen Pfarramt nach 
möglichen Taufterminen. 

Liebe Gottesdienstbesucher Bitte Corona-Regeln beachten: 
- Ausgefüllte Zettel mit Kontaktdaten (Name, Adresse, Tel. Nr.) 

mitbringen (wegen Dokumentationspflicht). 
- Während des Gottesdienstes gilt Maskenpflicht (medizini-

scher Mund-Nasen-Schutz!) 
- beachten Sie die Hinweisschilder im Eingangs Bereich der  

Kirchen  

 

Herzliche Einladung 
zu Ökumenischen Bibelabenden und Gottesdiensten zu aus-
gewählten Texten aus dem Buch Daniel 
Löwengrube und Feuerofen, die Schrift an der Wand: das Mene-Te-
kel – Die Geschichten aus dem Buch Daniel sind faszinierend, 
schillernd und zumindest in Auszügen und in Redewendungen 
gegossen noch bei vielen Menschen präsent. Aber das Buch Daniel 
hat auch eine ganz andere Seite. Es beschäftigt sich mit den apo-
kalyptischen Szenarien, die damals in den Köpfen vieler Menschen 
Gestalt annahmen und Furcht erregten. Was uns ja durchaus ver-
traut ist. Was lässt sich in solchen von Furcht dominierten Zei-
ten über Gott sagen? Welche Stärke, welche Hoffnung bietet der 
Glaube? Mit diesen aktuellen Fragen beschäftigen sich die Ökume-
nischen Bibelwochen in den Gemeinden unserer Seelsorgeeinheit 
bzw. den evangelischen Kirchengemeinden Amtzell und Wangen. 
Herzliche Einladung zu folgenden Terminen: 
• Mittwoch, 19. Januar 2022, 19.30 Uhr, Achberg-Esseratsweiler, 

Martin-Grisar-Haus (Schulstr. 24), Bürgersaal: Ökumenischer 
Bibelabend zu Daniel 2 mit Pfarrerin Friederike Hönig 

• Mittwoch, 26. Januar 2022, 19.30 Uhr, Amtzell, Chorraum der 
Kath. Pfarrkirche: Ökumenischer Bibelabend zu Daniel 5 mit 
Pastoralreferentin Katharina Hischer 

• Samstag, 29. Januar 2022, 14.30 Uhr, Pfärrich: Ökumenischer 
Spaziergang zu Daniel 7 mit Pfarrer Christoph Rauch (Treff-
punkt: vor der Kirche) 

• Samstag, 29. Januar 2022, 18.00 Uhr, Roggenzell, Kath. Pfarr-
kirche: 

 Ökumenischer Gottesdienst zu Dan 3, 51-90 (Liturgie: Pfarre-
rin Friederike Hönig, Predigt: Pfarrer Erhard Galm) 

• Sonntag, 30. Januar 2022, 10.30 Uhr, Amtzell, Kath. Pfarrkirche: 
 Ökumenischer Gottesdienst zu Dan 3, 51-90 (Liturgie: Pfarrer 

Christoph Rauch, Predigt: Pfarrer Erhard Galm)
 

Mitteilungen Amtzell

Messintentionen  
Amtzell: 
Donnerstag, 20.01. 
Gebetsgedenken für Agnes Jabs und arme Seelen
 

Mitteilungen Pfärrich

Messintentionen  
Pfärrich: 
keine Messintentionen
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Gottesdienstordnung vom 15. bis 23. Januar 2022 Gottesdienstordnung vom 15. bis 23. Januar 2022 
 

 
 

 

15. + 16. Jan. 
2. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Gemeinde  

17. – 21. Jan. 
Werktage 

22. + 23. Jan. 
3. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Gemeinde  

Am
tze

ll 

 

Samstag,  
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
 

Mittwoch, 
09:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Donnerstag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

Sonntag, 
10:30 Uhr Messfeier 
 

Pf
är

ric
h 

 

Sonntag, 
10:30 Uhr Messfeier 

 Sonntag, 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Ha
sla

ch
 

 

Sonntag 
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
09:00 Uhr Messfeier 

Freitag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

 

Pr
im

isw
eil

er
 

 

 Dienstag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
 

Sonntag, 
10:30 Uhr Messfeier 

Sc
hw

ar
ze

n-
ba

ch
 

 

 Donnerstag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

Sonntag, 
09:00 Uhr Messfeier 

Ro
gg

en
ze

ll 

 

Sonntag, 
10:30 Uhr Messfeier 

Mittwoch, 
18:00 Uhr Messfeier 

 

Ac
hb

er
g       

Sonntag, 16.01 (EW)  
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Freitag, 21.01. (EW) 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
 

Samstag, 22.01. (SW) 
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

 
Geistlicher Impuls 
Wasser in Wein verwandelt (Joh 2,1-11) 
 
Der heilige Hieronymus, der größte Bibelgelehrte der Frühen Kirche, hat einmal über diese Evangelium gepredigt: über das 
Geschehen bei der Hochzeit von Kana. Nach der Predigt kam ein Zuhörer auf ihn zu und bemerkte etwas spöttisch: „500 bis 600 
Liter Wein“ – so viele Liter Wasser fassten die sechs steinernen Wasserkrüge, die Jesus nach dem Evangelium des Johannes in 
Wein verwandelt hat – „eine ganz schöne Menge! Mich würde nur interessieren, wie die Leute das geschafft haben.“ Und 
Hieronymus soll geantwortet haben: „Von dem Wein trinken wir immer noch.“ 
 
 
 
 
  

Geistlicher Impuls 
Wasser in Wein verwandelt (Joh 2,1-11) 
  
Der heilige Hieronymus, der größte Bibelgelehrte der Frühen Kirche, hat einmal über diese Evangelium gepredigt: über das Geschehen 
bei der Hochzeit von Kana. Nach der Predigt kam ein Zuhörer auf ihn zu und bemerkte etwas spöttisch: „500 bis 600 Liter Wein“ – so viele 
Liter Wasser fassten die sechs steinernen Wasserkrüge, die Jesus nach dem Evangelium des Johannes in Wein verwandelt hat – „eine ganz 
schöne Menge! Mich würde nur interessieren, wie die Leute das geschafft haben.“ Und 
Hieronymus soll geantwortet haben: „Von dem Wein trinken wir immer noch.“
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EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE

Homepage: www.evkirche-wangen.de 
  
Wochenspruch: 
Von seiner Fülle haben wir alle genommen Gnade um Gnade. 
(Joh 1, 16) 
  
Gottesdienste und Veranstaltungen  
Sonntag, 16. Januar 
09.15 Uhr    Stadtkirche Gottesdienst (Hayen) 
10.00 Uhr Friedenskirche Amtzell (Rauch) 
10.45 Uhr Wittwaiskirche (Hayen) 
Mittwoch, 19. Januar 
19.30 Uhr Ökumenischer Bibelabend in Achberg-Esseratsweiler 
 Martin-Grisar-Haus, Schulstr.24 im Bürgersaal, zum 

Buch Daniel 2 mit Pfarrerin Friederike Hönig 
  
Vorschau: Voraussichtlich findet der nächste Gospelworkshop  
statt vom 11 bis 13. Februar. Nähere Informationen finden sich auf 
der Homepage der Kirchengemeinde. 
 Um pandemiebedingt auf dem aktuellen Stand der Veranstal-
tungen und Gottesdienste zu sein, bitten wir Sie, sich jeweils 
zeitnah auf der Homepage zu informieren oder bei uns anzu-
rufen www.evkirche-wangen.de
 

KINDERBETREUUNG

FÖRDERVEREIN DER 
KINDERGÄRTEN AMTZELL E.V.

Wir sagen Dankeschön! 
Wie schon im letzten Jahr hat eine liebe Frau aus Amtzell ganz viel 
Marmelade für uns gekocht, die wir in der Adventszeit in den drei 
Kindertagesstätten verkaufen durften. Durch den Verkauf haben 
wir 250 € erzielen können. Für deine Arbeit und Mühe danken wir 
Dir, liebe Martha, von ganzem Herzen. Natürlich bedanken wir uns 
auch bei allen Eltern und Erzieherinnen, die durch den Kauf der 
Marmelade diese Aktion zu einem großen Erfolg werden ließen. 
Eine weitere Spende in Höhe von 300 € haben wir von der Vieh-
handlung Heine aus Wiesflecken erhalten, die anstelle von Weih-
nachtsgeschenken für Ihre Kunden in jedem Jahr regionale gute 
Zwecke unterstützt. Wir freuen uns sehr, dass wir im Jahr 2021 
bedacht wurden und bedanken uns auch hierfür recht herzlich. 
Ihr FöKi-Team Amtzell 
  

 

PFLEGEHEIM ST. GEBHARD

Aktuelles aus dem Pflegeheim  
Thema Corona  
Ab sofort müssen ungeimpfte/nicht genesene Personen einen PCR-
Test nachweisen um zu Besuch kommen zu könnenvermeiden. 
Bitte haben Sie Verständnis das unsere Testhelferin auch nicht zu 
allen Detailfragen Antworten hat. 
  
 

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM
AMTZELL

 

Schulinfos und Neujahrswünsche 
Liebe Kinder, liebe Eltern, liebe Interessierte, liebe Unterstützer, 
wir sagen ganz herzlich DANKE. 
DANKE liebe Kinder, dass ihr im Jahr 2021 so geduldig und ver-
ständnisvoll die Coronasituation mitgetragen habt. Im Home-
schooling habt ihr gut gelernt und in der Schule habt ihr euch sehr 
gut an die Regeln gehalten. Wir sind eine tolle Schulgemeinschaft 
und miteinander haben wir viele abwechslungsreiche Sachen 
erlebt. Jeder hat eine beste Erinnerung und ich hoffe, ihr lächelt 
fröhlich, wenn ihr an sie denkt. 
DANKE liebe Eltern. Auch Sie haben wieder Herausforderndes 
geleistet, die Kinder begleitet und versucht, das beste aus der Situ-
ation zu machen. Wir brauchen unsere gegenseitige Unterstüt-
zung, unser gegenseitiges Vertrauen, die Verlässlichkeit und eine 
gut funktionierende Zusammenarbeit. Danken Sie bitte auch allen 
Ihren „HelferInnen“: Omas und Opas, Nachbar*innen, Verwandte, 
gute Freund*innen, etc. 
Ein weiteres Schuljahr unter Pandemiebedingungen läuft. Zwi-
schen Angst, Verunsicherung und Wunsch, Hoffnung ist die emoti-
onale Schere groß. Mehr denn je haben wir das Gefühl, Normalität 
zu brauchen und diese nicht zu bekommen. 
Für den Schulalltag bedeutet dies genauso wie im Alltag weiter-
hin das Einstellen auf dynamische Entwicklungen. Sie wissen, dass 
wir stets die Kinder im Fokus haben und bestmöglich versuchen, 
Sorge und Wunsch zu beachten. 
Wir behalten die Zuversicht und möchten den Kindern und Jugend-
lichen neben Ihnen die Stütze sein, die sie auch in dieser Zeit 
begleitet. Durch Elterngespräche, ob digital oder „in echt“, über die 
Homepage, das Blättle und Instagram sowie durch Erzählungen 
Ihres Kindes sind Sie über unser Schulleben informiert. Alle schu-
lischen Gremien haben getagt, Wahlen durchgeführt und sich mit 
den Aufgaben beschäftigt, die in diesem Schuljahr erledigt wer-
den sollen. An dieser Stelle gratulieren wir Charlotte Klink und 
Nele Gathof  zum Amt der Schülersprecherin. Wir freuen uns über 
ein weiteres Jahr Amtszeit von Frau Johler-Schädler und Frau 
Kaschke  als Elternbeiratsvorsitzende. 
Ein herzlicher Dank geht an Sie liebe Eltern, dass Sie unsere Weih-
nachtsaktionen 2021 unterstützten. Zum einen haben wir wie-
derum Päckchen nach Rumänien gesendet und zum anderen 
unterstützen wir die Flutopfer in Irrel durch die Einnahmen aus 
der Tombola. Nicht nur Amtzell hat Beziehungen nach Irrel, son-
dern auch ein Teil meiner Verwandtschaft wohnt ganz in der Nähe. 
Da ich die verheerenden Verwüstungen gesehen habe, bin ich per-
sönlich sehr dankbar, dass auch wir einen Beitrag zur Wiederher-
stellung leisten können. 
Hospitationen: 
Möchten Sie gerne / Möchtet ihr gerne: 
• Unsere Räumlichkeiten besichtigen? 
• Den Schüler*innen über die Schulter schauen? 
• Mit Eltern unserer Schule ins Gespräch kommen? 
• Sich mit den Lernbegleiter*innen und/oder der Schulleitung 

austauschen? 
• Individuelle Fragen klären? 
• Herausfinden, dass wir MEHR bieten? 
Dann rufen Sie uns an! Hospitationen und Gespräche sind nach 
Vereinbarung zu jeder Zeit möglich. 
Wir freuen uns auf Sie! 
Schulweg / Parkplatz 
Unsere Schüler*innen kommen auf unterschiedlichsten Wegen in 
die Schule, unter anderem werden sie mit dem Auto gebracht. Bitte 
nutzen Sie die Parkbuchten des Parkplatzes, nicht die ehemaligen 
Bushaltebuchten, um die Kinder abzusetzen. In der Parkplatzeinfahrt 
gilt ein Halte- und Parkverbot zum Schutz unserer Schüler*innen. 
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Ebenso bitten wir darum, die Kinder in der dunklen Jahreszeit gut 
sichtbar zu kleiden und auszustatten, z.B. mit den Warnwesten. Sie 
unterstützen Ihre Kinder insbesondere für deren Schulweg, wenn 
Sie sie an Verkehrsregeln bzw. das umsichtige und aufmerksame 
Unterwegssein erinnern. 
Termine: 
Dies ist ein Überblick, nähere bzw. klassenspezifische Infor-
mationen erhalten Sie zeitnah. 
Montag, 10.01.2022 1. Schultag nach den Weihnachtsferien 
Freitag, 04.02.2022  Ausgabe der Halbjahresinformationen 

und Lernentwicklungsberichte  
Mittwoch, 16.02.2022 15 – 18 Uhr: Tag der offenen Tür  
Mittwoch, 23.02.2022 Anmeldung Klasse 1  
Mittwoch, 09.03.2022
Donnerstag, 10.03.2022 Anmeldung Klasse 5  
Nach der verdienten Weihnachtspause freuen wir uns auf ein Wie-
dersehen, wünschen allen  einen guten Start und für das Jahr 
2022 Kraft und Zuversicht. Bleiben Sie gesund! 
Für das Kollegium und alle Mitarbeiter*innen der Gemeinschafts-
schule Ländliches Schulzentrum Amtzell 
Sara Schmucker Susanne Bendel  
Rektorin Konrektorin
 
Schulessen gespendet 
Große Freude gab es am Schulzentrum Amtzell über eine Spende 
zur Unterstützung des Mittagessens. 
Eine Spenderin aus Amtzell wollte zu Weihnachten Schüler und 
Schülerinnen etwas ganz besonderes unter den Weihnachtsbaum 
legen. Sie finanzierte mit ihrer Spende für einige Schüler das Mit-
tagessen an der Schule. Ein ganz herzliches Dankeschön von den 
Schülern und Schülerinnen an die Spenderin. Ein großes Danke 
gab es auch von Schulsozialarbeiter Rudi Schmid-Geiger, „Damit 
können einige Kinder am Essen teilnehmen für deren Familien die 
Finanzierung nicht ganz einfach ist“.
 

VEREINE

BÜRGERWEHR AMTZELL

Absage der Bürgerwehr-Generalversammlung 
Die Bürgerwehr Amtzell hat die für kommenden Freitag, 14.01.2022, 
terminierte Generalversammlung abgesagt. Ein neuer Termin, 
vermutlich im II. Quartal dieses Jahres, wird rechtzeitig bekannt 
gegeben. Grund für die Absage ist die aktuelle Entwicklung der 
Corona-Pandemie. Die von der neuen hochansteckenden Virus-Va-

riante Omikron ausgehende Infektionsgefahr auch für zweifach 
geimpfte dürfte nach Aussagen zahlreicher Experten in den nächs-
ten Wochen zu hohen Krankheits- und Quarantäneausfällen einer 
breiten Bevölkerungsschicht führen. Die aktuelle Corona-Verord-
nung sieht u.a. mit erweiterten Kontaktbeschränkungen eine 
Möglichkeit, der rasanten Ausbreitung der Omikron-Variante ent-
gegenzutreten. 
Die Bürgerwehr bittet alle Kameraden um Verständnis für diese 
Entscheidung.
 

FREIWILLIGE FEUERWEHR AMTZELL

Jugendfeuerwehr sammelt Christbäume ein 
Wie bereits angekündigt sammeln wir in diesem Jahr mit unse-
rer Amtzeller Jugendfeuerwehr wieder Ihre ausgedienten Christ-
bäume ein. 
Bitte die Bäume am 15.01.2022 VOR 8:00 Uhr gut sichtbar am 
Straßenrand bereitlegen. BITTE  keine Adventskränze oder lose 
Zweige dazu legen. 
Über ein kleines Geschenk freuen wir uns natürlich immer. 
Ihre Amtzeller Jugendfeuerwehr

FÜREINANDER MITEINANDER
IN AMTZELL E.V.
AKTIVE SENIOREN

 

Start im neuen Jahr 
Die Aktiven Senioren Amtzell starten wieder! Wir beginnen mit 
einer Amtzell-Wanderung über Spiesberg-Unterwies-Siglis-
berg-Haslach-Geiselharz. 
Mittwoch, den 19.1.2022 um 13:00 Uhr beim Kindergarten. 
Anmeldung bei Irmi, Tel. 0176-26145907 
Bitte beachten Sie die jeweils gültigen Verordnungen. 
Alternativ bei ganz schlechtem Wetter am 21.1.2022
 

FÜREINANDER MITEINANDER
IN AMTZELL E.V.
CAFÉ HERZRAUM & NETZWERK ALNA 

 

Unser Kleiderstüble ist wieder geöffnet! 
Ab dem 13. Januar 2022 ist unser Amtzeller Kleiderstüble in der 
Kogenwiese 5 wieder jeden Donnerstag von 8:30-11:30 Uhr und 
von 14:30-17:30 Uhr geöffnet. Wir freuen uns auf deinen Besuch! 
Nähere Infos unter alna@fm-amtzell.de oder unter 07520 
9189754 (Anrufbeantworter). 
  
Rückblick: Adventsfensterweg in Amtzell 
Mit großer Begeisterung haben wir an der Aktion „Adventsfenster 
2021“ teilgenommen. Rita Schmid und Kerstin Patt von unserem 
Café Herzraum Team haben mit viel Engagement, Mühe und Ehr-
geiz ein wundervolles Fenster zum Märchen „Sterntaler“ gestaltet. 
Am 22. Dezember 2021 war es dann endlich soweit: Unser Advents-
fenster im Café Herzraum mit der Nummer 22 wurde geöffnet! Wir 
hoffen, dass das traumhaft geschmückte Fenster nicht nur uns, 
sondern auch vielen anderen Menschen ein Leuchten ins Gesicht 
gezaubert hat. 
Wir möchten uns herzlich bei den engagierten Mitgliedern der Kir-
chengemeinde Amtzell bedanken, die den Adventsfensterweg in 
Amtzell organisiert und ins Leben gerufen haben - eine tolle Idee! 
Gerne sind wir bei der nächsten Aktion wieder dabei. 
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Rita Schmid beim Schmücken des Adventsfensters im Café Herzraum.

Das noch verschlossene Fenster mit der Nummer 22.

Das bezaubernde Sterntaler-Bild im geöffneten Adventsfenster.

INFORMATION

Nahtloser Übergang bei der Marktüberwa-
chung des Regierungspräsidiums Tübingen 
Stephan Czarnecki übernimmt die Leitung  
der Abteilung 11 von Peter Goossens 
Regierungspräsident Klaus Tappeser hat Abteilungspräsident 
Peter Goossens am 20.12.2021 in den Ruhestand verabschie-
det und Stephan Czarnecki zum neuen Leiter der Abteilung 
Marktüberwachung bestellt. Czarnecki war bislang stellver-
tretender Leiter dieser Abteilung und Leiter des Referates 112 
Produktsicherheit Investitionsgüter, ortsbewegliche Druck-
geräte. 
Nach über 30 Jahren im Landesdienst - davon acht Jahre als Abtei-
lungspräsident im Regierungspräsidium Tübingen - wurde Peter 
Goossens im kleinen Kreis in den wohlverdienten Ruhestand ver-
abschiedet. Regierungspräsident Klaus Tappeser würdigte seinen 
Einsatz als „Speerspitze des Verbraucherschutzes im Haus“ und 
bedankte sich für die vertrauensvolle Zusammenarbeit. „Peter 
Goossens hat nicht nur erfolgreich eine neue Abteilung im Regie-
rungspräsidium aufgebaut, sondern auch wertvolle Pionierarbeit 
in Sachen Digitalisierung und E-Akte geleistet“, so der Regierungs-
präsident. 
Gleichzeitig freute es ihn, Stephan Czarnecki, der bereits als stell-
vertretender Abteilungsleiter eindrucksvoll seine Führungskompe-
tenzen unter Beweis gestellt hat und über umfangreiches Wissen 
im Bereich Marktüberwachung verfügt, als Nachfolger im Amt 
zu bestellen. „Stephan Czarnecki wird die Lücke, die Peter Goos-
sens hinterlassen hat, bestens ausfüllen. Mit ihm weiß ich die  
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Abteilung 11 in sehr guten Händen“ sagte Regierungspräsident 
Klaus Tappeser bei der Einsetzung. 
Stephan Czarnecki ist in Ludwigsburg aufgewachsen und absol-
vierte nach dem Abitur ein Studium zum Diplomingenieur Maschi-
nenbau. Im August 1993 trat er seine erste Stelle im Landesdienst 
beim Gewerbeaufsichtsamt Tübingen an. Daran schlossen sich Sta-
tionen im Bundeskanzleramt sowie als Leiter des Ministerbüros im 
Umweltministerium an. 2011 wechselte er an das RP Tübingen und 
übernahm dort die Leitung des Referats 54.1 Industrie Schwer-
punkt Luftreinhaltung. Seit 2016 ist er im Regierungspräsidium 
Tübingen als Leiter des Referats 112 Produktsicherheit Investiti-
onsgüter, ortsbewegliche Druckgeräte und stellvertretender Lei-
ter der Abteilung 11 tätig. 
Hintergrundinformation: 
Die Abteilung Marktüberwachung des Regierungspräsidiums 
Tübingen hat die landesweite Aufgabe, die Produkt- und Chemi-
kaliensicherheit bei Verbraucherprodukten, Investitionsgütern wie 
Maschinen und Anlagen, Chemieerzeugnissen und Bauprodukten 
zu überwachen. Ziel ist es dabei, die Verbraucherinnen und Ver-
braucher vor unsicheren Produkten zu schützen und möglichen 
Wettbewerbsverzerrungen bei Wirtschaft und Industrie entge-
gen zu wirken.
 
Das Regierungspräsidium Tübingen gibt einen 
multimedialen Einblick in die Themen des  
Jahres 2021 
Regierungspräsident Klaus Tappeser: „Wir haben es in diesem 
Jahr wieder geschafft, unserem gesetzlichen Auftrag nachzu-
kommen – und das trotz all der widrigen Umstände“. 
„Nachdem im Frühjahr 2020 eine so noch nie dagewesene Situation 
mit einer weltweiten Pandemie auftrat, haben wir es geschafft, uns 
auf diese für uns alle neue Situation einzustellen – mit neuen Aufga-
ben, neuen Teams und neuen Herangehensweisen. Davon berich-
tet unser multimedialer Rückblick #THEMEN21 zum Ende eines 
herausfordernden Jahres“, so Regierungspräsident Klaus Tappeser. 
TEAM.LEISTUNG.FÜR DIE MENSCHEN im Land. 
Mit der Task Force Entschädigungen hat das Regierungspräsidium 
Tübingen, gemeinsam mit Kolleginnen und Kollegen aus dem 
Bereich der Oberfinanzdirektion, seinen Teil dazu beitragen kön-
nen, die wirtschaftlichen Folgen der Pandemie abzufedern und 
Arbeitgeberinnen und Arbeitgebern sowie Familien im Regie-
rungsbezirk Tübingen grundlegend unter die Arme zu greifen. Bis 
19. Dezember 2021 sind rund 47.671 Anträge auf Entschädigung 
nach dem Infektionsschutzgesetz am Regierungspräsidium Tübin-
gen eingegangen – der Bearbeitungsstand beträgt 100 %. Die 
Erstattungsleistungen haben eine Höhe von rund 38,35 Mio. Euro. 
Engagement im Bevölkerungsschutz 
Die Eindrücke von den verheerenden Auswirkungen der Starkre-
genereignisse im Ahrtal sind immer noch sehr präsent. Um das 
Land Rheinland-Pfalz unterstützen zu können, richtete das Innen-
ministerium einen ständig besetzten Stab ein. Dieser koordinierte 
gemeinsam mit den Referaten „Polizeirecht, Feuerwehr, Katastro-
phenschutz, Rettungsdienst“ der Regierungspräsidien die Ent-
sendung von über 1.800 Einsatzkräften aus Baden-Württemberg. 
Das Regierungspräsidium Tübingen bearbeitete dabei rund 48 
Hilfe-Anforderungen und stellte Verbindungspersonen zu diesem 
Stab in der Einsatzleitung des Landes Rheinland-Pfalz. 
Verbraucherschutz 
„Kontrollaufträgen sind wir in diesem Jahr wieder umfangreich 
nachgekommen. Unter verstärkten Hygienevorgaben sind auch 
wieder Vor-Ort-Kontrollen durchgeführt worden. Damit haben wir 
einen bedeutenden Beitrag für den Verbraucherschutz in unserem 
Bezirk und im ganzen Land geleistet“, betont Tappeser. 
Diese und weitere Beispiele für die TEAM.LEISTUNG.FÜR DIE 
MENSCHEN IM LAND  des Regierungspräsidiums Tübingen sind 
im neuen Format #Themen21 online unter: #Themen21 - Regie-
rungspräsidium Tübingen (baden-wuerttemberg.de) zu finden. 
Wir freuen uns über Ihr Interesse.
 

Neue Ticketpreise im bodo 
Mit dem Fahrplanwechsel im Dezember begann im bodo-Ver-
bundgebiet eine neue Epoche. Die Elektrifizierung von Süd-
bahn und württembergischer Allgäubahn brachten im 
Schienenbereich sowie in den Busfahrplänen gewichtige Neu-
erungen mit sich. Mit dem Jahreswechsel folgen nun noch die 
tariflichen Anpassungen. Ab 1. Januar 2022 gelten die neuen 
Ticketpreise. 
Die Veränderungen im Bereich Fahrscheine & Tarif greifen mit dem 
Jahresbeginn. Die Ticketpreise werden dann um durchschnittlich 
2,8 % angehoben. Preisstabil bleiben dabei die Einzelfahrscheine 
in der Preisstufe 1 sowie der Zuschlag für das Premium-Abo. 
Die Fahrpreise im Detail 
Der Einzelfahrschein in Preisstufe 1 bleibt auch im Jahr 2022 preis-
stabil bei 2,40 Euro. In den Preisstufen 2 – 8 steigen die Preise zwi-
schen 10 und 25 Cent. Auch die EinzelTageskarten werden um 20 
bis 40 Cent angehoben. 
Die Monatskarte kostet 2,00 Euro (Preisstufe 1) bzw. 5,50 Euro 
(Netzkarte) mehr, die Abokarte und das AboMobil18 werden um 
1,25 Euro (Preisstufe 1) bzw. 3,55 Euro (Netzkarte) teurer. Das Abo-
Mobil63 kostet nächstes Jahr 48,90 Euro monatlich. 
Preisstabil bleibt der Zuschlag für das Premium-Abo. 
Die Schülermonatskarten werden zwischen 60 Cent (Preisstufe 1) 
und knapp 3 Euro (Netzkarte) teurer, der Eigenanteil für kostener-
stattungsberechtigte Schüler der Landkreise Bodenseekreis und 
Ravensburg beträgt ab Januar 2022 39,50 Euro (bisher 38,20 Euro). 
Neue Tarifbroschüre ab sofort erhältlich 
Informationen zu den Angeboten und Preisen bietet die neu auf-
gelegte Tarifbroschüre 
„Preise, Tarife, Angebote 2022“. Diese ist kostenlos erhältlich in vie-
len Städten und Gemeinden sowie in den Mobilitätszentralen, Kun-
dencentern und Verkaufsstellen. Alle Preisinfos gibt es zudem im 
Web unter www.bodo.de im Seitenbereich Fahrscheine & Preise. 
Die Tarif- und Beförderungsbedingungen werden ebenfalls zum 
1.1.2022 angepasst und sind abrufbar unter www.bodo.de im Sei-
tenbereich Service/ DownloadCenter.
 
Der Bund der Steuerzahler informiert  
zur Betriebsrente 2022  
Arbeitgeber-Beteiligung wird Pflicht bei Entgeltumwandlung 
Bereits seit dem 1. Januar 2019 hat der Arbeitgeber bei neu abge-
schlossenen betrieblichen Altersvorsorgeverträgen im Rahmen 
einer Entgeltumwandlung in der Regel einen Pflichtzuschuss von 
15 Prozent zu leisten. Alle Altverträge mit Abschluss bis 31. Dezem-
ber 2018 blieben davon zunächst verschont, jedoch endete mit 
dem 31. Dezember 2021 nun die Übergangsfrist. 
Arbeitgeber sind nicht verpflichtet, eine arbeitgeberfinanzierte 
betriebliche Altersrente anzubieten. „Aber die Arbeitnehmer kön-
nen freiwillig Teile ihres Bruttogehalts in einen Vertrag der betrieb-
lichen Altersvorsorge (bAV), meist in eine Direktversicherung, 
einzahlen – die sogenannte Entgeltumwandlung‘‘, informiert der 
Bund der Steuerzahler Baden-Württemberg. Ab dem 1. Januar 2022 
müssen nun auch alle Arbeitgeber einen Zuschuss zahlen, deren 
Arbeitnehmer Verträge über eine Gehaltsumwandlung zuguns-
ten der betrieblichen Rente bereits vor dem 1. Januar 2019 abge-
schlossen haben. 
Bei einer Gehaltsumwandlung muss der Arbeitgeber nunmehr 
15 Prozent des umgewandelten Entgelts zusätzlich als Arbeitge-
berzuschuss an den Pensionsfonds, die Pensionskasse oder die 
Direktversicherung weiterleiten, soweit er durch die Entgeltum-
wandlung Sozialversicherungsbeiträge einspart. Also maximal in 
Höhe der eingesparten Beiträge. 
Nach dem Betriebsrentengesetz (BetrAVG) hat jeder Angestellte, 
der in der gesetzlichen Rentenversicherung pflichtversichert ist, 
einen Anspruch darauf, einen Teil seines Lohnes oder Gehalts für 
die betriebliche Altersversorgung zu verwenden. Dazu zählen alle 
Arbeitnehmer: unbefristet oder befristet angestellte Mitarbeiter, 
geringfügig Beschäftigte, Voll- oder Teilzeitbeschäftigte, Auszubil-
dende, sowie auch Geschäftsführer. Der Arbeitnehmer bestimmt 
den monatlichen Beitrag, welcher vom Bruttogehalt abgezogen 
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und in den entsprechenden Versorgungsvertrag eingezahlt wird. 
Die Höhe ist aber begrenzt auf maximal 4 Prozent der Beitragsbe-
messungsgrenze Rentenversicherung West. Durch das Sinken der 
Bruttolöhne und -gehälter der Arbeitnehmer im Zuge der Coro-
na-Krise um 0,34 Prozent wird die Beitragsbemessungsgrenze in 
der allgemeinen Rentenversicherung West (BBG West) im Jahr 
2022 reduziert. Der maximale Betrag sinkt im Jahr 2022 von 3.408 
Euro auf 3.384 Euro. 
Zum Thema Entgeltumwandlung informiert der BdSt INFO-Ser-
vice Nr. 26 „Entgeltumwandlung – Arbeitgeber muss Zuschuss 
leisten“ ausführlich. Diese und weitere Materialien sind für 
Mitglieder online unter www.steuerzahler.de abrufbar oder 
können unter der gebührenfreien Rufnummer 0800 0 76 77 
78 kostenlos bestellt werden. 
 
Sanierung Raue Rampe der Argen bei  
Kressbronn abgeschlossen 
Fische können wieder ungehindert vom Bodensee in die Argen 
wandern 
Im Zeitraum von Mai bis Dezember 2021 wurde im Auftrag des 
Landesbetriebs Gewässer im Regierungspräsidium Tübingen die 
sanierungsbedürftige und für Fische unzureichend durchwan-
derbare „Raue Rampe“ in der Argen bei Kressbronn ertüchtigt. 
Die Maßnahme ist ein wichtiger Trittstein zur ökologischen Ver-
netzung des Bodensees mit dem Flusssystem der Argen und 
dient auch der Sicherung der Brücke der B 467 über die Argen.  
Etwa sechs Flusskilometer oberhalb der Mündung der Argen in 
den Bodensee, auf Höhe der Brücke B 467, ist die Überwindung 
des Höhenunterschieds für Fische und kleine Wasserlebewesen 
über die sanierte Raue Rampe wieder möglich. Sie ist so gebaut, 
dass sowohl die kräftige Seeforelle, als auch die sehr seltene, eher 
kleinwüchsige und geschützte Fischart Strömer, die ihr Haupt-
vorkommen in wenigen baden-württembergischen Zuflüssen 
des Bodensees hat, ungehindert aufsteigen können. Neben der 
Durchwanderbarkeit gibt es in der Rauen Rampe unterschied-
liche Lebensraumangebote für alle Lebensstadien von Fischen. 
Dies sind wichtige Kriterien zur Erreichung des nach der Europä-
ischen Wasserrahmenrichtlinie geforderten guten ökologischen 
Zustands eines Gewässers. 
Zunehmend trockenere Sommer und die damit einhergehenden 
niedrigen Wasserstände machen die Wanderung für Fische auch 
über Raue Rampen immer schwieriger. Deshalb ist die neue Raue 
Rampe zweigeteilt gebaut. Die in Beckenstruktur errichtete, in 
Fließrichtung gesehen recht Seite, bündelt den Abfluss bei Nied-
rigwasser. Erst bei etwas höheren Abflüssen wird auch die linke 
Seite überströmt und kann ebenfalls für den Aufstieg genutzt wer-
den. Somit können die Fische sowohl bei Niedrigwasser als auch 
bei höheren Abflüssen die knapp drei Meter Höhenunterschied 
problemlos überwinden. 
Zur Sanierung der Rampe wurden Steine mit einer Kantenlänge 
von bis zu zwei Metern verwendet. Zusätzlich werden diese von 
knapp 800 m² Spunddielen aus Stahl gesichert, die bis zu fünf 
Meter tief in den Untergrund gerammt wurden. So kann die Raue 
Rampe auch große Hochwasser unbeschadet überstehen. 
Der „Parkplatz Gießenbrücke“ sowie der Unterhaltungsweg direkt 
entlang der Argen ist für Fußgängerinnen und Fußgänger sowie 
Radfahrerinnen und Radfahrer wieder zugänglich. Eine Informati-
onstafel direkt neben der Argen gibt zukünftig Hintergründe und 
Wissenswertes zur Rauen Rampe preis. 
Die Baukosten belaufen sich auf rund eine Million Euro und wer-
den durch das Land Baden-Württemberg getragen. 
Hintergrundinformation: 
Die zweigeteilte Raue Rampe hat eine Neigung von ca. 1:40 und 
eine Länge von rund 130 Meter. Der in Fließrichtung rechte Teil ist 
in Beckenbauweise und der linke Teil in Störsteinbauweise gebaut. 
Die Rampe in Beckenbauweise, oft auch als Riegelrampe bezeich-
net, besteht entsprechend dem zu überwindenden Höhenunter-
schied von ca. 2,8 Metern aus 23 hintereinander angeordneten 
Querriegeln, zwischen denen sich jeweils strömungs- und turbu-
lenzarme Ruhebecken befinden.
 

Arbeitslosmeldung ist künftig online möglich 
Ab dem 01.01.2022 können sich Bürgerinnen und Bürger 
auch mit ihrem Personalausweis mit Online-Ausweisfunktion 
arbeitslos melden. Der neue eService ist ein weiteres digitales 
Angebot der Bundesagentur für Arbeit und macht ein persön-
liches Erscheinen für die Arbeitslosmeldung nicht mehr zwin-
gend erforderlich.  
Die elektronische Arbeitslosmeldung ergänzt ab dem 01. Januar 
2022 die bisher schon angebotenen eServices der Bundesagen-
tur für Arbeit: 
• sich online arbeitssuchend melden, 
• einen Antrag auf Arbeitslosengeld stellen und 
• einen Beratungstermin vereinbaren. 
So wird ein durchgängiger Online-Prozess möglich. 
Die Online-Arbeitslosmeldung im Bereich der Arbeitslosenversiche-
rung ist dann ab 01.01.2022 rund um die Uhr und ortsunabhängig 
möglich und der persönlichen Arbeitslosmeldung gleichgestellt. 
Bisher war ein persönliches Erscheinen unumgänglich. 
Wie bei der persönlichen Arbeitslosmeldung ist auch bei der 
Online-Arbeitslosmeldung ein Identifikationsnachweis erfor-
derlich. Die Identifikation erfolgt dabei mit einem Personalaus-
weis mit aktiver Online-Ausweisfunktion oder mit einem anderen 
elektronischen Identifikationsnachweis: einem elektronischen 
Aufenthaltstitel, einer eID-Karte oder einem Ausweis eines EU-/
EWR-Mitgliedslandes mit Online- Ausweisfunktion. Als Alterna-
tive zur Online-Meldung bleibt die persönliche Arbeitslosmeldung 
auch weiterhin bestehen. 
Nähere Informationen zur Online-Arbeitslosmeldung, der 
Online-Identifikation und den technischen Voraussetzungen gibt 
es unter: 
https://www.arbeitsagentur.de/arbeitslos-melden 
https://www.ausweisapp.bund.de/online-ausweisen/das-brau-
chen-sie/ 
https://www.personalausweisportal.de/Webs/PA/DE/buergerin-
nen-und-buerger/online-ausweisen/das-brauchen-sie/das-brau-
chen-sie-node.html 
Die Kunden-App BA-Mobil kann im Apple App Store und im Goo-
gle Play Store heruntergeladen werden. Die Anmeldedaten bei der 
App sind die gleichen wie beim Online-Portal. 
https://play.google.com/store/apps/details?id=de.arbeitsagen-
tur.bka&hl=de 
https://apps.apple.com/de/app/ba-mobil/id1550747895
 
Kostenfreie Fortbildung für pflegende  
Angehörige und ehrenamtlich Betreuende von 
Menschen mit Demenz 
Eine neunteilige kostenfreie Veranstaltungsreihe für Angehörige 
und ehrenamtlich Betreuende von Menschen mit Demenz bie-
tet das Fortbildung-Netzwerk Demenz ab Februar 2022 an zwei 
Standorten im Landkreis an. Ab Dienstag, 08.02.20222 finden die 
Seminare immer dienstags von 14:00 bis 16:30 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Deuchelried, Kirchplatz 2 in Wangen-Deuchelried und 
ab Mittwoch, 09.02.2022 immer mittwochs von 14:00 bis 16:30 Uhr 
in der Alten Schwimmhalle im ZfP am Standort Weissenau, Wein-
gartshoferstr. 2 in Ravensburg statt. 
Ziel der Veranstaltungsreihe ist es, die Versorgung und die Lebens-
umstände für Menschen mit Demenz zu verbessern, Fragen zu klä-
ren, Angehörige/ Zugehörige sowie Betreuende zu stärken und so 
ein würdevolles Zusammenleben zu ermöglichen. 
Verschiedene Fachreferenten vermitteln Wissen und alltagstaugli-
che Hilfe für den Umgang mit Demenz. Die Schwerpunkte liegen 
auf folgenden Themen: Das Krankheitsbild Demenz, Wertschät-
zender Umgang und Kommunikation mit demenzkranken Men-
schen, Informationen zu Hilfen und Angeboten im Landkreis/ der 
Pflegeversicherung sowie verschiedene Bewegungs- und Aktivie-
rungsangebote. 
Das Fortbildung-Netzwerk Demenz im ZfP Südwürttemberg am 
Standort Weissenau ist ein Angebot des Landkreises Ravensburg. 
Die Teilnahme an der Veranstaltungsreihe ist nur mit vorheriger 
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Anmeldung und Platzbestätigung möglich, Anmeldeschluss ist 
Mittwoch, 2. Februar 2022. Aufgrund der Corona-Pandemie fin-
den die Veranstaltungen auf Vorbehalt und unter Einhaltung der 
2G-Regel statt. 
Informationen und Anmeldung: 
Fortbildung-Netzwerk Demenz Frau Marion Müller 
Tel.: 0751/7601-2040 
E-Mail: marion.mueller@zfp-zentrum.de 
Fortbildungsplan: 
www.zfp-web.de/forschung-und-bildung/netzwerk-demenz/
 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau 
LKK-Beiträge bleiben stabil 
Durch zusätzliche Steuergelder und Betriebsmittel bleiben die Bei-
träge für die meisten Mitglieder der Landwirtschaftlichen Kranken-
kasse (LKK) in 2022 unverändert. 
Um die Krankenkassen in die Lage zu versetzen, die Beiträge 
im Jahr 2022 trotz steigender Leistungsausgaben aufgrund der 
Corona-Pandemie möglichst stabil zu halten, wurde ein durch 
Steuermittel finanzierter Bundeszuschuss für die gesetzliche Kran-
kenversicherung auf 14 Milliarden Euro verdoppelt. Der darin ent-
haltene Anteil für die LKK erhöht sich auf 84 Millionen Euro. Ohne 
die zusätzlichen Finanzmittel wäre eine Beitragserhöhung für alle 
Versicherten in der LKK unumgänglich gewesen. So aber können 
über 70 Prozent der Landwirte in ihrer bisherigen Beitragsklasse 
verbleiben. Einzelne Mitglieder werden sogar günstiger eingestuft. 
In Fällen, in denen 2022 höhere Beiträge zu zahlen sind, ist dies 
zum einen den gestiegenen Einkommenswerten der Arbeitsein-
kommensverordnung Landwirtschaft geschuldet, die der Bei-
tragsberechnung zugrunde liegt, und zum anderen der gesetzlich 
vorgeschriebenen Kopplung an die Beitragsbemessungsgrenze 
des Vorjahres in der allgemeinen Krankenversicherung. Insgesamt 
liegt der Höchstbeitrag der LKK aber weiterhin zehn Prozent unter 
dem Höchstbeitrag aller anderen gesetzlichen Krankenkassen. 
Auch die Beiträge für freiwillige Mitglieder der LKK ändern sich 
in 2022 nicht – vorausgesetzt die beitragspflichtigen Einnahmen 
bleiben gleich. 
Einen Zusatzbeitragssatz gibt es im berufsständischen Sonder-
system der Landwirtschaftlichen Krankenversicherung weiter-
hin nicht. 
Die LKK hat keinen Einfluss auf die Beitragsentwicklung in der Pfle-
geversicherung. Das bedeutet, dass die Erhöhung des Zuschlags für 
kinderlose Mitglieder von bisher 0,25 auf jetzt 0,35 Prozent auch von 
den Mitgliedern der Landwirtschaftlichen Pflegekasse zu tragen ist.
 
Flipchart gestalten 
Online-Workshop: Flipcharts gestalten 
Der Kreisjugendring Ravensburg e.V. bietet am Dienstag, den 
25.01.2022, von 18-20 Uhr, einen Online-Workshop: Flipcharts 
gestalten für Aktive in der Kinder- und Jugendarbeit an. Dieser digi-
tale Workshop bietet einen Einstieg in die span- nende Welt der 
Visualisierung – ob am Flipchart, Metaplan, einer Tafel, auf Mode-
rationskarten oder ganz einfach auf einem Blatt Papier. 
Die gute Nachricht: Jeder Mensch kann kreative und überzeugende 
Flipcharts gestalten. Attraktive Schrift und kreative Visualisierung 
sind keine Zauberei und in kürzester Zeit erlernbar. Die im Workshop 
erlernten Techniken lassen sich in unterschiedlichsten Settings wie 
Präsentationen, Meetings, Unterricht und Beratung nutzen. Nach 
Anmeldung erhalten die Teilnehmenden ein Materialpaket. 
Um Anmeldung bis spätestens 17.01.2022 wird gebeten. Mehr 
Infos und Anmeldung über: www.jukinet.de, Kreisjugendring 
Ravensburg, Tel: 0751-21081, E-Mail: t.beck@kreisjugendring-rv.de.
 
Online-Workshop:  
Von der Idee zum fertigen Projekt  
Vereine, Initiativen und Gruppen im Landkreis Ravensburg sind 
auch im Jahr 2022 wieder aufgerufen, Projekte zur Förderung der 
Demokratie, zur Eindämmung von Extremismus und Gewalt gegen 

Minderheiten, zur Förderung des interkulturellen Austauschs und 
zum Ausbau von Beteiligungs- und Mitwirkungsmöglichkeiten für 
Kinder und Jugendliche zu planen und umzusetzen. 
Wie das konkret aussehen kann, welche Partner*innen und Unter-
stützer*innen notwendig sind und was bei der Antragsstellung 
zu beachten ist, darum geht es in dem Online-Workshop „Von 
der Idee zum fertigen Projekt“. Dieser findet am 14.01.2022 von 
16–18 Uhr statt. 
Christian Netti vom Kreisjugendring Ravensburg (Koordinierungs- 
und Fachstelle) und Eva Militz vom Ladratsamt Ravensburg (Migra-
tion und Integration) gehen mit interessierten Teilnehmer*innen 
ins Gespräch und beantworten Fragen zum Bundesprogramm 
„Demokratie leben!“. 
Um Anmeldung bis spätestens 13.01.2022 wird gebeten. Mehr 
Infos und Anmeldung über: www.jukinet.de, Kreisjugendring 
Ravensburg, Koordinierung- und Fachstelle, Christian Netti, Tel: 
0751-21081, E-Mail: c.netti@kreisjugendring-rv.de. 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Abendyoga mit Jasmin beim SV Haslach 
Den Tag entspannt und ruig mit sanften Hatha Yoga beenden. 
Eine Reise durch den Körper – mit Asana, Pranayama (Atemtech-
nik) und Meditation. 
Für ALLE Level. 
Beginn: 07. Februar 2022 von 18.00 Uhr – 19.00 Uhr im Vereinsheim 
Haslach 
*es gelten die aktuellen Coronaregeln des Landes Baden-Würt-
temberg 
Anmeldung & Fragen: Yoga_mit_Jasmin@gmx.de 
100 Euro für Nichtmitglieder, 90 Euro für Mitglieder des SV Has-
lach e.V. 
Der SV Haslach und Jasmin freuen sich auf deine/Ihre Anmeldung.
 
Familienzuwachs gewünscht? 
Suchen Sie eine neue sinnstiftende Aufgabe und wünschen Sie 
sich Familienzuwachs? Dann könnte Ihnen die dauerhafte oder 
zeitlich begrenzte Aufnahme eines Pflegekindes mit Beeinträch-
tigung Freude machen. 
Wir suchen engagierte Familien, Lebensgemeinschaften oder Ein-
zelpersonen, die Kindern oder Jugendlichen ein neues Zuhause 
schenken. Sie erhalten fortwährende professionelle und indivi-
duelle Begleitung und Unterstützung durch unseren Fachdienst 
sowie ein angemessenes Betreuungsentgelt. 
Nähere Informationen: 
Stiftung Liebenau, Betreutes Wohnen in Familien (BWF), Fried-
hofstraße 11, 88212 Ravensburg, Telefon 0751 977123-0, E-Mail: 
bwf-ravensburg@stiftung-liebenau.de, 
www.stiftung-liebenau.de/gastfamilie 
 
Infoabend  
Online-Veranstaltung und digitale Vorstellung des Wirtschafts-
gymnasiums, des Berufskollegs und der Wirtschaftsschule der 
Humpis-Schule Ravensburg  

Online-Veranstaltung und digitale Vorstellung des 
Wirtschaftsgymnasiums, des Berufskollegs und der  
Wirtschaftsschule der Humpis-Schule Ravensburg 
Die kaufmännischen Vollzeitschulen der Humpis-Schule Ravensburg stellen 
sich digital auf der Webseite unter www.humpis-schule.de vor. Dort finden Sie 
in kurzen Clips und Präsentationen alle wichtigen Informationen rund um die 
verschiedenen Schularten.  
Zusätzlich finden an folgenden Tagen Online-Veranstaltungen mit einer 
Vorstellung der jeweiligen Schularten und der Möglichkeit für Fragen statt.  

 Wirtschaftsgymnasium: Dienstag, 18. Januar 2022, 18:00 Uhr  
 Berufskolleg: Mittwoch, 19. Januar 2022, 19:00 Uhr  
 Wirtschaftsschule / zweijährige Berufsfachschule: Donnerstag, 20. Januar 2022, 19:00 Uhr  

Den jeweiligen Zugangslink finden Sie am Tag der Veranstaltung auf der Schul-Webseite. 
 
Zugangsvoraussetzungen:

Die kaufmännischen Vollzeitschulen der Hum-
pis-Schule Ravensburg stellen sich digital auf 
der Webseite unter www.humpis-schule.de vor. 
Dort finden Sie in kurzen Clips und Präsentatio-
nen alle wichtigen Informationen rund um die 
verschiedenen Schularten. 
Zusätzlich finden an folgenden Tagen Online-Veranstaltungen 
mit einer Vorstellung der jeweiligen Schularten und der Möglich-
keit für Fragen statt. 
• Wirtschaftsgymnasium: Dienstag, 18. Januar 2022, 18:00 Uhr 
• Berufskolleg: Mittwoch, 19. Januar 2022, 19:00 Uhr 
• Wirtschaftsschule / zweijährige Berufsfachschule: 
 Donnerstag, 20. Januar 2022, 19:00 Uhr 
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Den jeweiligen Zugangslink finden Sie am Tag der Veranstaltung 
auf der Schul-Webseite. 
Zugangsvoraussetzungen: 
In das Wirtschaftsgymnasium  können Bewerber aus allgemein-
bildenden Gymnasien mit einem Versetzungszeugnis nach Klasse 
10 oder in die Jahrgangsstufe 11, Bewerber aus Gemeinschafts-
schulen (E-Niveau) mit einem Versetzungszeugnis in die gym-
nasiale Oberstufe sowie Bewerber mit Mittlerer Reife aus Real-, 
Werkreal-, Berufsfach- oder Gemeinschaftsschulen mit einem 
Notendurchschnitt von 3,0 in Deutsch, Englisch und Mathema-
tik und mindestens der Note „ausreichend“ in jedem dieser drei 
Fächer aufgenommen werden. Das Wirtschaftsgymnasium ver-
mittelt in drei Jahren die allgemeine Hochschulreife. 
Voraussetzung für die Aufnahme in das kaufmännische Berufs-
kolleg  ist grundsätzlich ein mittlerer Bildungsabschluss (Fach-
schulreife, Realschulabschluss, Versetzungszeugnis in die Klasse 
oder Jahrgangsstufe 11 eines Gymnasiums oder in die gymna-
siale Oberstufe der Gemeinschaftsschule, Versetzungszeugnis in 
die Klasse 10 eines Gymnasiums des achtjährigen Bildungsgan-
ges, gleichwertiger Bildungsstand). Bei einzelnen BKs gelten noch 
Zusatzbestimmungen. 
In die Wirtschaftsschule  können Hauptschüler, Werkrealschüler, 
Gemeinschaftsschüler, Realschüler oder Gymnasiasten nach der 8. 
oder 9. Klasse oder 10. Klasse sowie Schüler nach Abschluss des VAB 
aufgenommen werden. Die Schüler erwerben an der Wirtschafts-
schule nach zwei Jahren die Mittlere Reife verbunden mit einer 
beruflichen Grundbildung. Diese Schulart bietet eine gute Basis 
für kaufmännische Berufe aber auch für weiterführende, berufli-
che Schulen. Dass die Wirtschaft diese Art der besonderen Mittle-
ren Reife schätzt, zeigt die große Übernahme der Absolventen in 
anspruchsvolle Ausbildungsberufe. 
Anmeldeschluss für alle Schularten ist der 1. März 2022. Bitte 
beachten Sie, dass die Anmeldung für das Wirtschaftsgymnasium 
und die Berufskollegs (außer BKFH) über das zentrale Online-Be-
werberverfahren unter www.schule-in-bw.de/bewo erfolgt. Die 
Anmeldung für die Wirtschaftsschule läuft direkt über die Schule.

Lateinamerikanische Klänge:  
Altstadtkonzert mit dem Trio Étoiles 
Am Samstag, 15. Januar 2022, findet das erste Wangener Altstadt-
konzert im neuen Jahr statt. Es ist neu, ungewöhnlich und virtuos: 
Das Trio Étoiles mit zwei Saxofonen und Klavier bietet ein einzigar-
tiges und unvergessliches Konzerterlebnis. Mit großer technischer 
Brillanz erschließen die beiden Saxofonisten Sarah Lilian Kober 
und Vanja Sedlak und der Pianist Vadym Palii völlig neue Klang-
welten, zeigen absolutes Einfühlungsvermögen und Harmonie 
als Kammermusikpartner und begeistern das Publikum mit ihrer 
Spielfreude. Beginn ist um 20 Uhr. Da die Stadthalle weiterhin als 
Impfzentrum fungiert, ist das Konzert in das Gemeindezentrum 
St. Ulrich, Karl-Speidel-Straße 11, verlegt worden.  
Das Programm „Piazzolla 100“ ehrt den Tangopionier Astor Piaz-
zolla, der 2021 einhundert Jahre alt geworden wäre. Passend zu 
seinen Werken werden auch Stücke anderer latein-amerikanischer 
Komponisten und Weltmusik von Guillermo Lago zu hören sein. 
In den eigenen Bearbeitungen für Sopran-, Alt- und Baritonsaxo-
fon mit Klavier klingen diese Kammermusikwerke gleichzeitig ver-
traut und frisch. Die drei Musiker brechen mit ihrer Besetzung als 
Trio Étoiles bewusst Hörgewohnheiten – nur um durch ausdrucks-
starke Interpretationen, mal kraftvolle, mal sanfte, erst heitere, 
dann melancholische Klänge umso mehr zu überzeugen. 
Alle drei Musiker konzertieren neben ihrer Tätigkeit mit dem Trio 
Étoiles in weiteren Ensembles oder treten solistisch auf. Zudem sind 
Sarah Lilian Kober, Vanja Sedlak und Vadym Palii in unterschiedli-
chen Bereichen pädagogisch tätig. Kober ist stellvertretende Musik-
schulleiterin in Erding bei München, Sedlak unterrichtet Saxofon 
und Kammermusik an einem musischen Gymnasium und Palii 
arbeitet als Klavierpädagoge, Korrepetitor, freischaffender Pianist 
und Liedbegleiter. 
Das Konzert findet ohne Pause statt und dauert ungefähr eine 
Stunde. Einlass ist um 19.15 Uhr. 

Hinweis: Es gilt die 2-G+-Regel sowie Maskenpflicht während der 
gesamten Veranstaltung. Zutritt zum Konzert haben nur vollstän-
dig geimpfte oder genesene Personen (schulpflichtige Kinder gel-
ten als getestet). Wer noch keine dritte Impfung erhalten hat oder 
wessen zweite Impfung oder Genesung länger als drei Monate her 
ist, muss einen tagesaktuellen negativen Schnelltest vorweisen. 
Bitte Nachweis und Ausweis bereithalten und rechtzeitig vor Ort 
sein. Restkarten sind eventuell noch an der Abendkasse erhältlich. 
Pressekontakt  Kultur Wangen: Susanne Hertenberger, 07522 74 
241, susanne.hertenberger@wangen.de. 

Foto: © Zimmer/DEIKE

Zubereitung
Kichererbsen abspülen, Fen-
chel putzen und in dünne 
Scheiben schneiden, Rucola 
putzen. Eine Orange halbieren 
und eine Hälfte auspressen. Die 
restlichen Orangen so schälen, dass 
die weiße Haut entfernt wird. Orangen quer zu den Spalten in 
Scheiben schneiden. Zwiebel schälen und in feine Ringe schnei-
den. Von der Minze die Blättchen abzupfen. Die Sucuk in Schei-
ben schneiden und in einem Esslö� el heißen Öl unter Wenden 
braten. Abtropfen lassen. Orangensaft, Essig, Salz und Pfe� er mit 
Honig verrühren. Mit vier Esslö� el Öl zu einer Vinaigrette verschla-
gen. Vorbereitete Salatzutaten mit der Vinaigrette mischen, auf 
Tellern anrichten und den Feta darüberbröckeln.  Schorten/DEIKE

 Wintersalat
© Bouyssou/DEIKE

Türkisches Rezept 
Zubereitungszeit: ca. 30 Minuten

Zutaten für 4 Personen

1 Dose Kichererbsen, 1 Fenchelknolle, 100 g Rucola

4 Orangen, 1 rote Zwiebel, 4 Stiele Minze

300 g Sucuk (türkische Wurst), 1–2 EL Weißweinessig

1 EL dunkler Honig, 5 EL Olivenöl

Salz, Pfe� er, 120 g Feta

putzen. Eine Orange halbieren 
und eine Hälfte auspressen. Die 
restlichen Orangen so schälen, dass 

1 EL dunkler Honig, 5 EL Olivenöl

Foto: © Zimmer/DEIKE 755U32U3

© Roth/DEIKE 755U54W4

www.duv-wagner.de



Hofladen Schauwies
Schauwies

88239 Wangen-Schomburg - Tel. 07528-2544 

Frisches Biogemüse  
aus eigenem Anbau!

DI  09.30 - 12.30 Uhr
Öffnungszeiten:

Hofladen

DI + FR 14.30 - 18.30 Uhr

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab 
1. Januar 2022 eine:  

 
SPÜLKRAFT/KÜCHENHILFE (w/m/d) 

in VOLLZEIT (40 Std./Woche, 5 Tage)  

Bewerbungen bitte an: info@schattbuch.de 
Ihr Ansprechpartner: Christian Marz

Telefon: 07520 953 788

HM Hotel + Gastro GmbH & Co. KG, Schattbucher Str. 10, 88279 Amtzell

Reinigungskraft  
für Neukirch gesucht

Montag bis Freitag von 7.00 Uhr - 9.30 Uhr  
bzw. von 6.00 Uhr - 8.30 Uhr

Mader Dienstleistungs-GmbH
Tel. 07524 / 9766730

Reinigungskraft  
für Neukirch gesucht

Montag bis Freitag 
von 20.30 Uhr – 22.30 Uhr 

Mader Dienstleistungs-GmbH
Tel. 07524 / 9766730

SACHBEARBEITER FÜR DIE TECHNISCHE 
DOKUMENTATION  (m/w/d) in Teil-/Vollzeit
fpt Robotik GmbH & Co. KG

Schattbucher Straße 10, 88279 Amtzell
Tel.: +49 7520 9513-0, Mail: bewerbung@fpt.de
www.fpt.de

Feld 17, 88289 Waldburg, Telefon 0 75 29 1750

THEKEN-KLASSIKER im ANGEBOT vom 14.01. – 15.01.2022

SCHÜBLINGE - zum Heiss- und Kaltessen 100 g 0,93 €

BIERSCHINKEN - feinwürzig  100 g 1,35 € 

LYONER - Portionsstängele 100 g 1,09 €

SCHWEINE-SCHNITZEL und -GESCHNETZELTES - natur 100 g 1,03 €

Öffnungszeiten:  Freitag  08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
 Samstag  07:30 - 12:00 Uhr

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

AUS DER LANDWIRTSCHAFT
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AUGENÄRZTE Meckenbeuren
vormals Augenpraxis mit Weitblick

Wir helfen Menschen mit einer altersbedingten  

Makuladegeneration.

Für die Erweiterung unserer Augenpraxis 

suchen wir Sie in Meckenbeuren als

 Medizinische Fachangestellte (m/w/d) /  
Arzthelferinnen/Arzthelfer (m/w/d)

 Augenoptiker (m/w/d) /  
Augenoptikermeister (m/w/d)

 oder vergleichbare Qualifikation  
und Wiedereinsteiger*innen

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung und stehen bei  

Rückfragen jederzeit gerne für Auskünfte zur Verfügung.

www.macuria.de · jobs@macuria.de

Macuria - die Makulaexperten 

Max-Eyth-Straße 60, D-88074 Meckenbeuren

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

IHR PROFIL: 
• Abgeschlossene Berufsausbildung (bevorzugt Hotel/Gastronomie oder Büro)
• Erfahrung im Dienstleistungsgewerbe
• Fundierte PC-Kenntnisse; sicherer Umgang mit Word und Excel
• Eigenverantwortliches Arbeiten und Teamgeist
• Zuverlässigkeit, gepflegtes und freundliches Auftreten
WIR BIETEN:
• Attraktives Gehalt mit regelmäßiger Gehaltssteigerung 

und zusätzlicher betrieblicher Altersvorsorge
• Steuerfreie Nacht-, Sonn- und Feiertagszuschläge
• Planbare Arbeitszeiten durch ca. 4 Wochen im Voraus erstellten Dienstplan
• 5-Tage-Woche
• Arbeitsplatz im öffentlichen Dienst

Finden Sie Ihr berufliches Glück in der Spielbank Lindau!
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Angestellte/n im Gästeservice (w/m/d)
in Vollzeit.

Sie werden flexibel an der Rezeption und im Gästeservice eingesetzt.

Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei ansonsten im Wesentlichen gleicher 
Eignung, Befähigung und Leistung bevorzugt berücksichtigt.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 
senden Sie bitte bis zum 17.12.2021 an: 

Spielbank Lindau
Chelles-Alle 1 • 88131 Lindau

Telefon 08382 77420
E-Mail: bewerbung.lindau@spielbanken-bayern.de

Druck + Verlag Wagner, 70799 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 7928 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Wir suchen Verstärkung! 
Zahnarzthelferin (w/m/d)

Familiäres Team, Freude am Beruf, Teil-/ Vollzeit, Interesse 
an Verwaltungstätigkeiten (nicht Bedingung), gerne auch 

Wieder- oder Quereinsteiger
Hoher-Ifen-Weg 1 | 88289 Waldburg | Tel. 07529 97 35 88 

www.zahnarztpraxis-plewe.de

STELLENANGEBOTE


